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Niederschrift
Sitzung der Ratsversammlung

der Landeshauptstadt Kiel
Öffentliche Sitzung

Sitzungstermin: Donnerstag, 18.02.2021
Sitzungsbeginn: 16:05 Uhr
Sitzungsende: 20:31 Uhr
Ort, Raum: Festsaal des Kieler Schlosses 

Vorsitz:
1. stellv. Stadtpräsident Vollborn
2. stellv. Stadtpräsidentin Hake (ab 19:16 Uhr)   
1. Schriftführer:
Ratsherr Dittrich 

 

2. Schriftführer/in:
Ratsherr Frey, Ratsfrau Diehr
Anwesende Ratsmitglieder:
SPD-Ratsfraktion: 
Ratsherr Arend, Ratsherr Dittrich, Ratsherr Hanns, Ratsfrau, Langfeldt, Ratsfrau Leßmann, 
Ratsfrau Möller-Neustock, Ratsherr Pollmann, Ratsfrau Schubert, Ratsherr Schüller, 
Ratsfrau Schütt, Ratsherr Temel, Ratsherr Dr. Traulsen, Ratsherr Treu, Ratsherr Wilkens, 
Ratsherr Wohlfarth
CDU-Ratsfraktion: 
Ratsfrau Assaeva (bis 18 Uhr), Ratsfrau Diehr, Ratsherr Frey, Ratsherr Homeyer, Ratsherr 
Kreutz, Ratsherr Kruber, Ratsherr Krumbeck, Ratsherr Oroshi, Ratsfrau Pier, Ratsfrau 
Prange, Ratsherr Roick, Ratsfrau Schröter, Ratsherr Vollborn, Ratsherr Weigel 
Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 
Ratsfrau Aust, Ratsfrau Hake, Ratsfrau Hirdes, Ratsherr Kändler, Ratsmitglied Kordouni, 
Ratsherr Langniß, Ratsfrau Oetken, Ratsherr Scheelje, Ratsfrau Schnitzler, Ratsherr 
Stenger 
Ratsfraktion DIE LINKE: 
Ratsfrau Bierwirth, Ratsherr Gernhuber, Ratsfrau Hein, Ratsherr Rudau
FDP-Ratsfraktion:  
Ratsfrau Hübner, Ratsfrau Musculus-Stahnke, Ratsherr Dr. Soll 
AfD-Ratsfraktion:
Ratsfrau Brüggen, Ratsherr Reimers, Ratsherr Schmidt
SSW-Ratsfraktion: 
Ratsherr Schmidt, Ratsfrau Dr. Swoboda 
Ratsfraktion Die FRAKTION:
Ratsherr Halle, Ratsherr Schröter
Fraktionslose Ratsmitglieder: 
Ratsherr Meinke
Entschuldigte Ratsmitglieder:
Ratsherr Koitka, Ratsherr Stadelmann, Ratsfrau Sonders, Stadtpräsident Tovar, Ratsfrau 
Walczak 
Verwaltungsleitung:
Oberbürgermeister Dr. Kämpfer, Bürgermeisterin Treutel, Stadträtin Grondke, 
Stadtrat Stöcken, Stadtrat Zierau
 

Schriftführer/in: Herr Thode, Frau Weber (Büro des Stadtpräsidenten)
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
Beginn: 16:05 Uhr
Ende: 20:31 Uhr
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
1.1 Verpflichtung eines neuen Ratsmitglieds
2 Genehmigung der Tagesordnung und Festlegung der in nichtöffentlicher Sitzung 

zu beratenden Tagesordnungspunkte
3 Fragestunde für Einwohner*innen
4 Aktuelle Stunde
5 Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung am 

21.01.2021
6 Große Anfragen
6.1 Zustand und Zukunft der Gefahrenabwehr in Kiel

Drucksache: 0786/2020
7 Fraktionsanträge zur Besetzung von Gremien
7.1 Umbesetzung im Jugendhilfeausschuss

Drucksache: 0023/2021
7.2 Nachbesetzung im Finanzausschuss

Drucksache: 0080/2021
7.3 Nachbesetzung im Bauausschuss

Drucksache: 0082/2021
7.4 Nachbesetzung im Ausschuss für Schule und Sport

Drucksache: 0083/2021
7.5 Nachbesetzung im Schulleiterwahlausschuss

Drucksache: 0084/2021
7.6 Nachbesetzung im Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit

Drucksache: 0116/2021
7.7 Nachwahl in den Ausschuss für Schule und Sport

Drucksache: 0138/2021
7.8 Nachwahl in den Jugendhilfeausschuss

Drucksache: 0141/2021
7.9 Nachwahl in den Hauptausschuss

Drucksache: 0142/2021
7.10 Nachwahl in den Finanzausschuss

Drucksache: 0143/2021
7.11 Nachwahl in den Wirtschaftsausschuss

Drucksache: 0144/2021
7.12 Nachwahl in den Kulturausschuss

Drucksache: 0145/2021
7.13 Nachwahl in den Bauausschuss

Drucksache: 0146/2021
7.14 Nachwahl in den Innen- und Umweltausschuss

Drucksache: 0147/2021
7.15 Nachwahl in den Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit

Drucksache: 0148/2021
7.16 Nachwahl in den Schulleiterwahlausschuss

Drucksache: 0149/2021
7.17 Umbesetzung Ortsbeirat Wik

Drucksache: 0161/2021
7.18 Umbesetzung Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit

Drucksache: 0167/2021
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7.19 Umbesetzung Beirat für Menschen mit Behinderung
Drucksache: 0168/2021

7.20 Umbesetzung in Ortsbeiräten
Drucksache: 0065/2021

7.21 Umbesetzung im Kulturausschuss
Drucksache: 0181/2021

7.22 Nachwahl für den Schulleiterwahl-Ausschuss
Drucksache: 0190/2021

8 Anträge der Ortsbeiräte und sonstigen Beiräte
9 Anträge aus der Ratsversammlung
9.1 Befreiung von Liegeplatzgebühren

Drucksache: 0090/2021
9.2 Beförderung von Seniorinnen und Senioren sowie anderer Hochrisikogruppen 

mit dem Taxi statt mit dem ÖPNV während der Pandemie
Drucksache: 0128/2021

9.2.1 Änderungsantrag zu Drs. 0128/2021: Beförderung von Seniorinnen und Senioren 
sowie anderer Hochrisikogruppen mit dem Taxi statt mit dem ÖPNV während der 
Pandemie
Drucksache: 0192/2021

9.2.2 Änderungsantrag zur Drucksache 0128/2021 "Beförderung von Seniorinnen und 
Senioren sowie anderer Hochrisikogruppen mit dem Taxi statt mit dem ÖPNV 
während der Pandemie"
Drucksache: 0187/2021

9.2.3 Änderungsantrag zur Drs. 128/2021, "Beförderung von immobilen Seniorinnen 
und Senioren sowie Personen anderer Hochrisikogruppen mit dem Taxi zum 
Impfzentrum und zurück"
Drucksache: 0165/2021

9.3 COVID-19-Statistik nach Stadtteilen veröffentlichen
Drucksache: 0130/2021

9.4 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan Nr. 1022 
„Boelckestraße Süd"
Drucksache: 0139/2021

9.5 Evaluation zum Prozess der Digitalisierung
Drucksache: 0151/2021

9.6 Bericht über die Auswirkungen des Feuerwerksverbots über den Jahreswechsel 
2020/2021
Drucksache: 0110/2021

9.7 Luftreinigungsanlagen zur unterstützenden Corona-Bekämpfung an Kieler 
Schulen
Drucksache: 0157/2021

9.7.1 Alternativantrag zur Drs. 0157/2021, "Luftreinigungsanlagen zur unterstützenden 
Corona-Bekämpfung an Kieler Schulen"
Drucksache: 0200/2021

9.8 Patenschaft für das Segelschiff "TS Zuversicht"
Drucksache: 0158/2021

9.9 Planungen zur Umgestaltung der Kiellinie aufteilen
Drucksache: 0129/2021

9.10 Tag der Nachbarschaft
Drucksache: 0150/2021

9.10.1 Änderungsantrag zur Drucksache 0150/2021 "Tag der Nachbarschaft"
Drucksache: 0188/2021

9.11 Corona-Hilfe für Kliniken
Drucksache: 0166/2021

9.12 Ansiedlungsstop Möbel Höffner
Drucksache: 0105/2021
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9.12.1 Alternativantrag zu Drs. 0105/2021, TOP 9.12 der Ratsversammlung am 
18.02.2021
Baustellenbesprechung wird Pflichtaufgabe
Drucksache: 0195/2021

9.13 Wiederherstellung der Ausgleichsflächen auf dem Prüner Schlag
Drucksache: 0106/2021

10 Anträge der Verwaltung
10.1 Erweiterung der Bademöglichkeiten an der Kiellinie

Drucksache: 0094/2021
10.2 Kieler Woche 2021 - Entwicklung und Planung

Drucksache: 0107/2021
10.3 41. ordentliche Hauptversammlung des Deutschen Städtetages - Benennung 

von Delegierten
Drucksache: 0001/2021

10.4 Neufassung der 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Landeshauptstadt 
Kiel gemäß der Maßgabe in der Genehmigung des Ministeriums für Inneres, 
ländliche Räume, Integration und Gleichstellung
Drucksache: 0118/2021

10.5 Förderung von Initiativen und Institutionen aus dem Meeresschutz – Antrag der 
Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein
Drucksache: 0047/2021

10.6 Fortschreibung Lärmaktionsplan der Landeshauptstadt Kiel
Drucksache: 0064/2021

10.6.1 Änderungsantrag zur Drucksache 0064/2021 "Fortschreibung Lärmaktionsplan 
der Landeshauptstadt Kiel"
Drucksache: 0184/2021

10.6.2 Änderungsantrag zur Drs. 0064/2021, "Fortschreibung Lärmaktionsplan der 
Landeshauptstadt Kiel"
Drucksache: 0201/2021

10.7 Städtebauliche Gesamtmaßnahme „Kiellinie und Düsternbrooker Fördehang“ im 
Städtebauförderungsprogramm „Zukunft Stadtgrün“: Kiel ans Wasser - 
Zwischenbericht vorbereitende Untersuchungen und integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept sowie Grundsatzentscheidungen für den 
Planungswettbewerb Kiellinie
Drucksache: 0077/2021

10.8 Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 (LEP) – 
Entwurf 2020
Gesamtstellungnahme der Landeshauptstadt Kiel im Rahmen des öffentlichen 
Beteiligungsverfahrens
Drucksache: 0087/2021

10.9 Ergänzung der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung und die Ausschüsse
Drucksache: 0174/2021

11 Mitteilungen des Stadtpräsidenten
12 Mitteilungen des Oberbürgermeisters
12.1 Konzept zur Optimierung des Schulbaus bei der Landeshauptstadt Kiel („Kiel 

macht Schule“)
Drucksache: 0086/2021

12.2 Beteiligungsbericht 2019
Drucksache: 0099/2021

12.3 Möbel Höffner - weiteres Vorgehen nach Rodungsarbeiten
Drucksache: 0185/2021

13 Kleine Anfragen
13.1 Gewalt gegen städtische Mitarbeiter in den Jahren 2019 und 2020

Drucksache: 0005/2021
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13.2 Bearbeitungsstand des Präventionskonzeptes "Gewalt gegen städtische 
Mitarbeiter"
Drucksache: 0007/2021

13.3 Verstoß gegen Umweltauflagen auf dem Baufeld 'Prüner Schlag'
Drucksache: 0100/2021

13.4 Rechtspflicht Barrierefreiheit im Kieler ÖPNV, besonders Busverkehr/Bussteige
Drucksache: 0117/2021

13.5 Sitzungen nach §35a Gemeindeordnung
Drucksache: 0135/2021

13.6 Zustand der weiteren Ausgleichsflächen des Möbelmarktprojektes auf dem 
Prüner Schlag
Drucksache: 0140/2021

13.7 Verwendung der Corona-Impfstoffdosen für nicht in Anspruch genommene 
Termine
Drucksache: 0162/2021

14 Verschiedenes
15 Schließung der öffentlichen Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
Beginn: 20:33 Uhr
Ende: 20:35 Uhr
1 Anträge aus der Ratsversammlung
2 Anträge der Verwaltung
2.1 Zustimmung zur Beschaffung von 7 Multifunktionsgeräteträgern zGG 3.500kg 

incl. Zubehör für die Straßenreinigung
Drucksache: 0089/2021

2.2 Rücknahme der Ausübung eines dinglichen Vorkaufsrechtes für die Grundstücke 
Grasweg 45/46 und die Vereinbarung eines Ankaufsrechts
Drucksache: 1166/2020

2.3 Neubau einer Rettungswache und einer Abteilung vorbeugender Brandschutz an 
der Feuer- und Rettungswache Ost – Vergabe der Fachplanung Heizung, 
Lüftung und Sanitär
Drucksache: 0049/2021

2.4 Zum Forst - Bau eines Gehweges zwischen der Marconistraße und dem Stadtteil 
Rönne, Vergabe Nr. 66.1.129.20
Drucksache: 0067/2021

2.5 Theodor-Heuss-Ring zwischen Waldwiesenkreuz und B 404 - Betonleitwand und 
photokatalytische Plattenbeläge - Südseite - Straßenbauarbeiten
Drucksache: 0079/2021

2.6 Fahrbahndeckenerneuerung Eckernförder Straße (L 321) zwischen 
Gutenbergstraße und Olof-Palme-Damm sowie Ausbau der Radwege der 
Eckernförder Straße zwischen Westring und Alter Weide - Auftragsvergabe, 
Vergabe Nr. 66.1.004.21
Drucksache: 0093/2021

3 Mitteilungen des Oberbürgermeisters
4 Kleine Anfragen
5 Schließung der Sitzung
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der 1. Stellvertretende Stadtpräsident Vollborn eröffnet die Sitzung und bittet die 
Anwesenden, sich für ein kurzes Gedenken an die Opfer des rassistischen 
Anschlags in Hanau vor einem Jahr zu erheben. Er teilt mit, dass der „Runde 
Tisch gegen Rassismus und Faschismus Kiel“, dessen Schirmherr der 
Stadtpräsident Hans-Werner Tovar sei, im engen Kontakt mit einer Initiative der 
Opfer und ihren Angehörigen in Hanau. Die Ratsversammlung zeige sich 
solidarisch mit den Opfern des Anschlags und trauere mit den Angehörigen.

Der 1. Stellvertretende Stadtpräsident teilt mit, dass sich fünf Mitglieder der 
Ratsversammlung entschuldigt haben, so dass zu Beginn 54 Mitglieder der 
Ratsversammlung anwesend sein müssten. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Anschließend begrüßt er die Gäste auf der Tribüne, die Presse sowie die 
Mitarbeiter*innen der Verwaltung und informiert über die aufgrund der Corona-
Pandemie für die Ratsversammlung geltenden Hygienevorschriften. 

zu 1.1 Verpflichtung eines neuen Ratsmitglieds

Der 1. Stellvertretende Stadtpräsident, Ratsherr Volboorn, verpflichtet Ratsherrn 
Robert Schmidt (AfD), der für den ausgeschiedenen Ratsherrn Guido 
Dachsnachgerückt ist, gemäß § 33 der Gemeindeordnung auf die gewissenhafte 
Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tätigkeit ein.

zu 2 Genehmigung der Tagesordnung und Festlegung der in nichtöffentlicher 
Sitzung zu beratenden Tagesordnungspunkte

Der 1. Stellvertretende Stadtpräsident stellt fest, dass die Tagesordnung 
rechtzeitig zugestellt worden ist.
Weiteres Beratungsmaterial und die dazugehörigen Nachtragstagesordnungen
sind am 15.02.2021 und am Sitzungstag übermittelt worden.

Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung:
 
Von der Verwaltung
Keine Änderungen.
 
Von den Fraktionen
Die Punkte 9.12 und 9.13 wurden im vorberatenden Ausschuss abgelehnt, aber 
auf Verlangen der Antragsteller mit dem Nachversand auf die Tagesordnung 
gesetzt. 

Außerhalb der Zusammenstellungen wurden folgende neue Anträge auf den 
Tisch gelegt:

9.2.3 Änderungsantrag zu Drs. 128/2021, „Beförderung von immobilen 

https://ratsinfo.kiel.de/bi/si010_j.asp?YY=2021&MM=01&DD=18
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Seniorinnen und Senioren sowie Personen anderer Hochrisikogruppen mit 
dem Taxi zum Inpfzentrum und zurück“
Drucksache: 0165/2021
Ratsfrau Walczack, SPD-Ratsfraktion
Ratsfrau Oetken, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsfrau Musculus-Stahnke, FDP-Ratsfraktion 

9.7.1 Alternativantrag zur Drs. 0157/2021, „Luftreinigungsanlagen zur 
unterstützenden Corona-Bekämpfung an Kieler Schulen“
Drucksache: 0200/2021
Ratsfrau Möller-Neustock, SPD-Ratsfraktion
Ratsfrau Hake, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsfrau Hüber, FDP-Ratsfraktion

10.6.2 Änderungsantrag zur Drs. 0064/2021, „Fortschreibung 
Lärmaktionsplan der Landeshauptstadt Kiel“
Drucksache: 0201/2021
Ratsherr Wilkens, SPD-Ratsfraktion
Ratsherr Stenger, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsfrau Musculus-Stahnke, FDP-Ratsfraktion

Aus den Ausschüssen
Keine Änderungen.
 
Aus dem Ältestenrat
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wurden im Ältestenrat folgende 
Verabredungen getroffen:
 
Die Redezeitbegrenzung wird auf maximal 3 Minuten festgelegt. Dies gilt auch für 
das Einbringen von Anträgen. Weiter wurde vereinbart, dass zu jeder 
Angelegenheit danach nur ein Redender pro Fraktion spricht und danach ggf. die 
Antragstellerin bzw. der Antragsteller die Möglichkeit eines Schlusswortes hat.

Zur Großen Anfrage unter 6.1 liegt die Antwort vor. Es wurde von der 
antragstellenden Fraktion eine Aussprache beantragt. Der Ältestenrat hat sich 
darauf verständigt, dass die Redezeitbegrenzung hierfür 5 Minuten betragen 
werde. 
 
Die folgenden Punkte werden ohne Aussprache behandelt bzw. abgestimmt:
In öffentlicher Sitzung 7.1 bis 7.22, 10.3, 12.1 sowie 12.2,
und in der nichtöffentlichen Sitzung die Punkte 2.1 bis 2.6.

Weiter wurde vereinbart, dass bei Tagesordnungspunkt 9.9 auch 
Tagesordnungspunkt 10.7 behandelt wird. Außerdem wird bei 
Tagesordnungspunkt 10.4 auch der Tagesordnungspunkt 10.9 behandelt. 
 
Die Dringlichkeit der nachgereichten Tagesordnungspunkte 7.17 bis 7.22, 9.11 
bis 9.13, 10.9 und 12.3 im öffentlichen Teil wird anerkannt.

Der nichtöffentlichen Behandlung der Punkte 2.1 bis 2.6 stimmt die 
Ratsversammlung einstimmig zu.

Die nunmehr vorliegende Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.
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zu 3 Fragestunde für Einwohner*innen

Es liegen keine Anfragen vor.

zu 4 Aktuelle Stunde

Es wurden keine Themen angemeldet.

zu 5 Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
am 21.01.2021

Die Niederschrift über die Sitzung vom 21.01.2021 wird zur Kenntnis genommen. 
Einwände werden nicht erhoben. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die in 
der letzten Sitzung nichtöffentlich gefassten Beschlüsse im Internet im Infosystem 
Kommunalpolitik veröffentlicht seien.

zu 6 Große Anfragen

zu 6.1 Zustand und Zukunft der Gefahrenabwehr in Kiel
Drucksache: 0786/2020
Ratsherr Gernhuber, Ratsfraktion DIE LINKE

Es findet eine Aussprache statt.
Die Antwort liegt vor und wird zur Kenntnis genommen. 
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zu 7 Fraktionsanträge zur Besetzung von Gremien

zu 7.1 Umbesetzung im Jugendhilfeausschuss
Drucksache: 0023/2021
Ratsherr Kreutz, CDU-Ratsfraktion

Beschluss:
Als Stellvertreter im Jugendhilfeausschuss wird abberufen:
Ratsherr Stefan Kruber

Neuer Stellvertreter im Jugendhilfeausschuss wird:
Herr David Ermes

Dadurch ergibt sich folgende Vertreter-Regelung:
Herr Peter Bergien, 1. Vertreter
Ratsfrau Madina Assaeva, 2. Vertreterin
Frau Dr. Stefanie Rönnau, 3. Vertreterin
Herr David Ermes, 4. Vertreter

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.2 Nachbesetzung im Finanzausschuss
Drucksache: 0080/2021
Ratsherr Kreutz, CDU-Ratsfraktion

Beschluss:
Neue Stellvertreter im Finanzausschuss werden:
Herr Peter von der Burchard
Herr Dr. Kai-Philip Otte

Dadurch ergibt sich folgende Vertreter-Regelung:
Herr Norman Freitag, 1. Vertreter
Ratsherr Jan Wohlfarth, 2. Vertreter
Herr Peter von der Burchard, 3. Vertreter
Herr Dr. Kai-Philip Otte, 4. Vertreter
Herr Lukas Harten, 5. Vertreter
Herr Rainer Tschorn, 6. Vertreter

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.3 Nachbesetzung im Bauausschuss
Drucksache: 0082/2021
Ratsherr Kreutz, CDU-Ratsfraktion

Beschluss:
Neuer Stellvertreter im Bauausschuss wird:
Herr Robert Reußow 

Dadurch ergibt sich folgende Vertreter-Regelung:
Herr Hans-Jürgen Lembke, 1. Vertreter
Herr Carsten Rockstein, 2. Vertreter
Ratsfrau Elisabeth Pier, 3. Vertreterin
Herr Lukas Harten, 4. Vertreter
Herr Robert Reußow, 5. Vertreter
Ratsherr Kreutz, 6. Vertreter

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.4 Nachbesetzung im Ausschuss für Schule und Sport
Drucksache: 0083/2021
Ratsherr Kreutz, CDU-Ratsfraktion

Beschluss:
Neue Stellvertreterin im Ausschuss für Schule und Sport wird:
Frau Antonia Grage

Dadurch ergibt sich folgende Vertreter-Regelung:
Frau Dr. Katrin Steen, 1. Vertreterin
Herr Peter Bergien, 2. Vertreter
Herr Dr. Andreas Ellendt, 3. Vertreter
Frau Antonia Grage, 4. Vertreterin
Frau Dr. Stefanie Rönnau, 5. Vertreterin
Frau Nina Lehmann, 6. Vertreterin
Herr Lukas Harten, 7. Vertreter

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.5 Nachbesetzung im Schulleiterwahlausschuss
Drucksache: 0084/2021
Ratsherr Kreutz, CDU-Ratsfraktion

Beschluss:
Neue Stellvertreterin im Schulleiterwahlausschuss wird:
Frau Antonia Grage

Dadurch ergibt sich folgende Vertreter-Regelung:
Frau Antonia Grage, 1. Vertreterin
Frau Dr. Stefanie Rönnau, 2. Vertreterin
Frau Dr. Katrin Steen, 3. Vertreterin
Herr Peter Bergien, 4. Vertreter

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.6 Nachbesetzung im Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit
Drucksache: 0116/2021
Ratsherr Kreutz, CDU-Ratsfraktion

Beschluss:
Neue Stellvertreterinnen im Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit 
werden:
Frau Barbara Ermes
Frau Eileen Lensch

Dadurch ergibt sich folgende Vertreter-Regelung:
Herr Thomas Richert, 1. Vertreter
Ratsherr Nue Oroshi, 2. Vertreter
Frau Eileen Lensch, 3. Vertreterin
Frau Barbara Ermes, 4. Vertreterin
Frau Cora von der Heide, 5. Vertreterin
Frau Nina Lehman, 6. Vertreterin
Herr Eberhard Stein, 7. Vertreter
Herr Peter Bergien, 8. Vertreter

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.7 Nachwahl in den Ausschuss für Schule und Sport
Drucksache: 0138/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als Mitglied in den Ausschuss für Schule und Sport 
gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.8 Nachwahl in den Jugendhilfeausschuss
Drucksache: 0141/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als Mitglied mit beratender Stimme in den 
Jugendhilfeausschuss gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.9 Nachwahl in den Hauptausschuss
Drucksache: 0142/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als erstes stellvertretendes Mitglied in den 
Hauptausschuss gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.10 Nachwahl in den Finanzausschuss
Drucksache: 0143/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als drittes stellvertretendes Mitglied in den 
Finanzausschuss gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.11 Nachwahl in den Wirtschaftsausschuss
Drucksache: 0144/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als drittes stellvertretendes Mitglied in den 
Wirtschaftsausschuss gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 



Seite: 21/74

zu 7.12 Nachwahl in den Kulturausschuss
Drucksache: 0145/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als zweites stellvertretendes Mitglied in den 
Kulturausschuss gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.13 Nachwahl in den Bauausschuss
Drucksache: 0146/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als zweites stellvertretendes Mitglied in den 
Bauausschuss gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.14 Nachwahl in den Innen- und Umweltausschuss
Drucksache: 0147/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als erstes stellvertretendes Mitglied in den 
Innen- und Umweltausschuss gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.15 Nachwahl in den Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit
Drucksache: 0148/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als erstes stellvertretendes Mitglied in den 
Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.16 Nachwahl in den Schulleiterwahlausschuss
Drucksache: 0149/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Beschluss:
Ratsherr Robert Schmidt wird als Mitglied in den Schulleiterwahlausschuss 
gewählt.

Abstimmung: 
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von DIE LINKE und Ratsherrn 
Schröter (Die FRAKTION) sowie Enthaltungen von SPD, GRÜNE, SSW und 
Ratsherrn Halle (Die FRAKTION). 
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zu 7.17 Umbesetzung Ortsbeirat Wik
Drucksache: 0161/2021
Ratsherr Rudau, Ratsfraktion DIE LINKE

Beschluss:
1. Frau Magda Franzke wird als Mitglied im Ortsbeirat Wik abberufen.
2. Herr Philip Pieper wird als Mitglied in den Ortsbeirat Wik gewählt.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.18 Umbesetzung Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit
Drucksache: 0167/2021
Ratsherr Rudau, Ratsfraktion DIE LINKE

Beschluss:
1. Frau Magda Franzke wird als stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für 
Soziales, Wohnen und Gesundheit abberufen.
2. Herr Philip Pieper wird als stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für 
Soziales, Wohnen und Gesundheit gewählt.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.19 Umbesetzung Beirat für Menschen mit Behinderung
Drucksache: 0168/2021
Ratsherr Rudau, Ratsfraktion DIE LINKE

Beschluss:
1. Frau Magda Franzke wird als stellvertretendes Mitglied im Beirat für Menschen 
mit Behinderung abberufen.
2. Herr Philip Pieper wird als stellvertretendes Mitglied in den Beirat für Menschen 
mit Behinderung gewählt.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.20 Umbesetzung in Ortsbeiräten
Drucksache: 0065/2021
Ratsfrau Oetken, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Beschluss:
Im Ortsbeirat Russee/Hammer/Demühlen wird Dagmar Hirdes als Mitglied von 
Bündnis 90/Die Grünen abberufen. An ihre Stelle tritt Meike Möhring-Liedtke.

Im Ortsbeirat Mettenhof wird Meike Möhring-Liedtke als Mitglied von Bündnis 
90/Die Grünen abberufen. An ihre Stelle tritt Nelly Waldeck.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.21 Umbesetzung im Kulturausschuss
Drucksache: 0181/2021
Ratsmitglied Kordouni, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Beschluss:
Ratsfrau Dörte Schnitzler wird in der Nachfolge für Oliver Voigt als ordentliches 
Mitglied in den Kulturausschuss gewählt. 

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 7.22 Nachwahl für den Schulleiterwahl-Ausschuss
Drucksache: 0190/2021
Ratsmitglied Kordouni, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Beschluss:
Alexandra Hackethal wird für die Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN als 
Mitglied in den Schulleiterwahlausschuss gewählt. Sie tritt die Nachfolge von 
Oliver Voigt an.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 8 Anträge der Ortsbeiräte und sonstigen Beiräte

Es liegen keine Anträge der Ortsbeiräte und sonstigen Beiräte vor. 

zu 9 Anträge aus der Ratsversammlung

zu 9.1 Befreiung von Liegeplatzgebühren
Drucksache: 0090/2021
Ratsherr Arend, Ratsherr Koitka, SPD-Ratsfraktion
Ratsherr Krumbeck, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsherr Dr. Soll, FDP-Ratsfraktion
Ratsfrau Dr. Swoboda, SSW-Ratsfraktion

Beschluss:
Die Ratsversammlung der Landeshauptstadt Kiel beschließt, dass 
Traditionsschiffe und historische Wasserfahrzeuge, für die die Stadt 
Liegeplatzgebühren erhebt, auf Antrag für das Jahr 2021 von den 
Liegeplatzgebühren befreit werden.

Voraussetzung für die Befreiung ist, dass der Betrieb dieser Traditionsschiffe und 
historischen Wasserfahrzeuge hauptsächlich ehrenamtlich geleistet wird, sie für 
gemeinnützige Zwecke (z. B. Kunst und Kultur, Jugendförderung, Erhaltung 
traditioneller Seemannschaft, usw.) eingesetzt werden und ihr ständiger 
Liegeplatz sich innerhalb der städtischen Kieler Gewässer befindet.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 9.2 Beförderung von Seniorinnen und Senioren sowie anderer 
Hochrisikogruppen mit dem Taxi statt mit dem ÖPNV während der 
Pandemie
Drucksache: 0128/2021
Ratsfrau Diehr, Ratsherr Weigel, CDU-Ratsfraktion
Ratsherr Schmidt, SSW-Ratsfraktion

Ratsherr Schröter (Die FRAKTION) beantragt die Überweisung des Antrags in 
den Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit, wo er als dringliche 
Angelegenheit schon in der Sitzung am 25. Februar 2021 beraten werden soll. 

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag auf Überweisung:
Mit Mehrheit abgelehnt – bei Ja-Stimmen von DIE LINKE und Die FRAKTION

Ratsfrau Diehr (CDU) erklärt, dass sie den Änderungsantrag zu 
Tagesordnungspunkt 9.2.3 (Drs. 0165/2021) übernehme. 

Beschluss in der Fassung des von der Antragstellerin übernommenen 
Änderungsantrags zu Tagesordnungspunkt 9.2.3 (Drs. 0165/2021):
Die Verwaltung wird gebeten, kurzfristig die Möglichkeit einer Beförderung von 
immobilen Senior*innen sowie Personen anderer Hochrisikogruppen mit Taxen 
zum Impfzentrum sowie zu Arztterminen und zurück zu prüfen. Der 
Seniorenbeirat und der Beirat für Menschen mit Behinderung sind bei der Prüfung 
in geeigneter Weise einzubinden.
Die Verwaltung wird ferner gebeten zu prüfen, in welcher Form, unter welchen 
Voraussetzungen und in welcher Höhe die Abrechnung mit den Taxiunternehmen 
erfolgen kann. Die entstehenden Kosten für den Haushalt der Stadt Kiel sollen 
dargelegt werden.
Das Prüfergebnis ist dem Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit am 
25. März 2021 vorzulegen.
Des Weiteren soll die Verwaltung der Landeshauptstadt Kiel Verhandlungen mit 
dem Land Schleswig-Holstein bezüglich einer möglichen Kostenbeteiligung 
aufnehmen.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 9.2.1 Änderungsantrag zu Drs. 0128/2021: Beförderung von Seniorinnen und 
Senioren sowie anderer Hochrisikogruppen mit dem Taxi statt mit dem 
ÖPNV während der Pandemie
Drucksache: 0192/2021
Ratsherr Schröter, Ratsfraktion Die FRAKTION

Abstimmung: 
Mit Mehrheit abgelehnt – bei Ja-Stimmen von DIE LINKE und Die FRAKTION



Seite: 35/74

zu 9.2.2 Änderungsantrag zur Drucksache 0128/2021 "Beförderung von Seniorinnen 
und Senioren sowie anderer Hochrisikogruppen mit dem Taxi statt mit dem 
ÖPNV während der Pandemie"
Drucksache: 0187/2021
Ratsfrau Hein, Ratsfraktion DIE LINKE

Abstimmung: 
Mit Mehrheit abgelehnt – bei Ja-Stimmen von DIE LINKE und Die FRAKTION
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zu 9.2.3 Änderungsantrag zur Drs. 128/2021, "Beförderung von immobilen 
Seniorinnen und Senioren sowie Personen anderer Hochrisikogruppen mit 
dem Taxi zum Impfzentrum und zurück"
Drucksache: 0165/2021
Ratsfrau Walczak, SPD-Ratsfraktion
Ratsfrau Oetken, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsfrau Musculus-Stahnke, FDP-Ratsfraktion

Der Änderungsantrag wird von der Antragstellerin des Ursprungsantrags zu 
Tagesordnungspunkt 9.2 (Drs. 0128/2021) übernommen und steht somit nicht 
mehr zur Beschlussfassung an. 
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zu 9.3 COVID-19-Statistik nach Stadtteilen veröffentlichen
Drucksache: 0130/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Abstimmung: 
Mit Mehrheit abgelehnt – bei Ja-Stimmen der AfD
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zu 9.4 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan Nr. 1022 
„Boelckestraße Süd"
Drucksache: 0139/2021
Ratsherr Gernhuber, Ratsfraktion DIE LINKE

Ratsherr Stenger (GRÜNE) beantragt die Überweisung des Antrags in den 
Bauausschuss (federführend) sowie in den Wirtschaftsausschuss und in den 
Innen- und Umweltausschuss. 

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag auf Überweisung: 
Ja-Stimmen:     SPD, GRÜNE, DIE LINKE, FDP, SSW, Die FRAKTION 
Nein-Stimmen:  CDU, AfD, Ratsherr Meinke
Enthaltungen:    -/-
Damit ist der Antrag mit Mehrheit in die genannten Ausschüsse überwiesen. 
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zu 9.5 Evaluation zum Prozess der Digitalisierung
Drucksache: 0151/2021
Ratsherr Gernhuber, Ratsfraktion DIE LINKE
Ratsherr Halle, Ratsfraktion Die FRAKTION

Abstimmung: 
Mit Mehrheit abgelehnt – bei Ja-Stimmen von DIE LINKE und Die FRAKTION 
und Enthaltung des SSW
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zu 9.6 Bericht über die Auswirkungen des Feuerwerksverbots über den 
Jahreswechsel 2020/2021
Drucksache: 0110/2021
Ratsherr Schmidt, SSW-Ratsfraktion

Ratsherr Arend (SPD) beantragt die Überweisung in den Innen- und 
Umweltausschuss zur endgültigen Beschlussfassung. 

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag auf Überweisung: 
Der Antrag wird einstimmig in den Innen- und Umweltausschuss überwiesen. 
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zu 9.7 Luftreinigungsanlagen zur unterstützenden Corona-Bekämpfung an Kieler 
Schulen
Drucksache: 0157/2021
Ratsfrau Dr. Swoboda, SSW-Ratsfraktion

Ratsherr Schmidt (SSW) erklärt, dass er den Alternativantrag zu 
Tagesordnungspunkt 9.7.1 (Drs. 0200/2021) übernehmen wolle. 
Der 1. Stellvertretende Stadtpräsident, Ratsherr Vollborn, lässt dies nicht zu und 
lässt über beide Anträge alternativ abstimmen. 

Alternative Abstimmung: 
Für den Antrag zu Punkt 9.7   (Drs. 0157/2021): DIE LINKE, SSW
Für den Antrag zu Punkt 9.7.1 (Drs. 0200/2021): SPD, CDU, GRÜNE, FDP AfD, 
Die FRAKTION, Ratsherr Meinke
Gegen beide Anträge:        -/-                                            
Enthaltungen:                            -/-                                                
Damit ist der Antrag zu Tagesordnungspunkt 9.7.1 (Drs. 0200/2021) mit Mehrheit 
beschlossen und der Antrag zu Tagesordnungspunkt 9.7 (Drs. 0157/2021) 
abgelehnt.
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zu 9.7.1 Alternativantrag zur Drs. 0157/2021, "Luftreinigungsanlagen zur 
unterstützenden Corona-Bekämpfung an Kieler Schulen"
Drucksache: 0200/2021
Ratsfrau Möller-Neustock, SPD-Ratsfraktion
Ratsfrau Hake, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsfrau Hübner, FDP-Ratsfraktion

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, in einer Geschäftlichen Mitteilung die 
Rahmenbedingungen darzulegen, was ein Einsatz von Luftreinigungsanlagen mit 
Hochleistungsschwebstofffiltern (HEPA-Filterklassen H13 oder H14) für die 
Klassenräume in den Kieler Schulen bedeutet. Dabei sollten unterschiedliche 
Belange berücksichtigt werden. 

Die Geschäftliche Mitteilung soll die folgenden Punkte beantworten:
- Wie viele Klassenräume sind „schwer zu lüften“?
- Was genau bewirken diese Luftfilter?
- Welche Empfehlungen geben zurzeit die relevanten Experten wie z.B. das 
Umweltbundesamt, das städtische Gesundheitsamt u.a.?
- Was kosten diese Geräte?
- Mit welchen Geräten lassen sich evtl. die sog. Dunkelsporthallen aufrüsten und 
wieder nutzbar machen?
- Kann die Immobilienwirtschaft bei jeder Sanierung von Schulen prüfen, ob ein 
Klimasystem (raumlufttechnische (RLT-)Anlagen) umgesetzt werden kann?

Als Ergebnis sollte neben der Beantwortung der genannten Punkte eine 
Prioritätenliste der aufgelisteten Räume, die nicht bzw. schwer zu lüften sind, mit 
definierten Kosten pro Schule erstellt werden.

Da die Erkenntnisse der Maßnahmen bzgl. der Pandemie-Bekämpfung sich 
momentan sehr schnell erweitern, wird gebeten auch die Frage zu beantworten, 
ob sich die Erkenntnisse seit dem von der Ratsversammlung abgelehnten Antrag 
der Ratsfraktion DIE LINKE (Drs. 0926/2020) relevant geändert haben.

Diese Geschäftliche Mitteilung soll zur Beratung dem Ausschuss für Schule und 
Sport vorgelegt werden.

Alternative Abstimmung: 
Für den Antrag zu Punkt 9.7   (Drs. 0157/2021): DIE LINKE, SSW
Für den Antrag zu Punkt 9.7.1 (Drs. 0200/2021): SPD, CDU, GRÜNE, FDP AfD, 
Die FRAKTION, Ratsherr Meinke
Gegen beide Anträge:       -/-                                            
Enthaltungen:               -/-                                                
Damit ist der Antrag zu Tagesordnungspunkt 9.7.1 (Drs. 0200/2021) mit Mehrheit 
beschlossen und der Antrag zu Tagesordnungspunkt 9.7 (Drs. 0157/2021) 
abgelehnt.
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zu 9.8 Patenschaft für das Segelschiff "TS Zuversicht"
Drucksache: 0158/2021
Ratsherr Schmidt, Ratsfrau Dr. Swoboda, SSW-Ratsfraktion

Ratsherr Arend (SPD) beantragt die Überweisung in den Innen- und 
Umweltausschuss. Ratsherr Kreutz (CDU) beantragt zudem die Überweisung in 
den Jugendhilfeausschuss, wobei die Federführung beim Innen- und 
Umweltausschuss liegen soll.

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag auf Überweisung: 
Der Antrag wird einstimmig in die beiden genannten Ausschüsse überwiesen. 
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zu 9.9 Planungen zur Umgestaltung der Kiellinie aufteilen
Drucksache: 0129/2021
Ratsherr Weigel, CDU-Ratsfraktion

Abstimmung: 
Ja-Stimmen:      CDU, AfD, Ratsherr Meinke 
Nein-Stimmen:   SPD, GRÜNE, FDP, DIE LINKE, SSW, Die FRAKTION
Enthaltungen:     -/-                                                
Damit ist der Antrag mit Mehrheit abgelehnt.
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zu 9.10 Tag der Nachbarschaft
Drucksache: 0150/2021
Ratsherr Oroshi, CDU-Ratsfraktion

Ratsherr Oroshi (CDU) erklärt, dass er den Änderungsvorschlag aus dem 
Änderungsantrag zu Tagesordnungspunkt 9.10.1 (Drs. 0188/2021) übernehme. 

Der Antrag erhält somit folgende Fassung (Ergänzung in Fettdruck):
„Anlässlich des internationalen „Tages der Nachbarschaft“ am 25.05.2022 wird 
die Verwaltung gebeten, in Zusammenarbeit mit dem Forum für Migrantinnen und 
Migranten der Landeshauptstadt Kiel und unter Einbeziehung, der 
unterschiedlichen Religionsgemeinschaften, der verschiedenen 
interkulturellen Vereinen und der Ortsbeiräte der Landeshauptstadt Kiel 
entsprechende, künftig anlässlich dieses Tages immer wiederkehrende lokale 
und/oder digitale städtische Veranstaltungsformate für Kiel zu entwickeln, um 
diesen Tag zu würdigen und nachbarschaftliche Kontakte zu forcieren.

Die entwickelten Ideen sind der Selbstverwaltung inklusive einer Aufstellung der 
ggf. entstehenden Kosten zur Ratsversammlung am 16.09.2021 vorzulegen.“

Ratsherr Temel (SPD) beantragt die Überweisung in den Ausschuss für Soziales, 
Wohnen und Gesundheit zur endgültigen Beschlussfassung. 

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag auf Überweisung: 
Der Antrag wird einstimmig in den Ausschuss für Soziales, Wohnen und 
Gesundheit überwiesen. 
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zu 9.10.1 Änderungsantrag zur Drucksache 0150/2021 "Tag der Nachbarschaft"
Drucksache: 0188/2021
Ratsfrau Hein, Ratsfraktion DIE LINKE

Der Änderungsantrag wird vom Antragsteller des Ursprungsantrags (Drs. 
0150/2021) übernommen und steht somit nicht mehr zur Beschlussfassung an. 
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zu 9.11 Corona-Hilfe für Kliniken
Drucksache: 0166/2021
Ratsfrau Pier, CDU-Ratsfraktion
Ratsherr Schmidt, SSW-Ratsfraktion

Beschluss:
Der OB wird aufgefordert, sich über den Deutschen Städtetag dafür einzusetzen,
dass den kommunalen Krankenhäusern eine auskömmliche Vergütung für das 
Corona-bedingte Vorhalten von Klinikkapazitäten gezahlt wird. Dazu ist die 
Beschränkung auf Leistungen nur bei hoher Inzidenz aufzuheben.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 9.12 Ansiedlungsstop Möbel Höffner
Drucksache: 0105/2021
Ratsherr Schmidt, SSW-Ratsfraktion

Alternative Abstimmung: 
Für den Antrag zu Punkt 9.12.  (Drs. 0105/2021): DIE LINKE, SSW
Für den Antrag zu Punkt 9.12.1 (Drs. 0195/2021): CDU, AfD, Die FRAKTION, 
Ratsherr Meinke
Gegen beide Anträge:                                            SPD, GRÜNE, FDP 
Enthaltungen:                                                         -/- 
Damit hat kein Antrag eine Mehrheit erreicht und beide Anträge sind abgelehnt.
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zu 9.12.1 Alternativantrag zu Drs. 0105/2021, TOP 9.12 der Ratsversammlung am 
18.02.2021
Baustellenbesprechung wird Pflichtaufgabe
Drucksache: 0195/2021
Ratsherr Homeyer, CDU-Ratsfraktion

Alternative Abstimmung: 
Für den Antrag zu Punkt 9.12.  (Drs. 0105/2021): DIE LINKE, SSW
Für den Antrag zu Punkt 9.12.1 (Drs. 0195/2021): CDU, AfD, Die FRAKTION, 
Ratsherr Meinke
Gegen beide Anträge:                                            SPD, GRÜNE, FDP 
Enthaltungen:                                                         -/- 
Damit hat kein Antrag eine Mehrheit erreicht und beide Anträge sind abgelehnt.



Seite: 50/74

zu 9.13 Wiederherstellung der Ausgleichsflächen auf dem Prüner Schlag
Drucksache: 0106/2021
Ratsfrau Bierwirth, Ratsfraktion DIE LINKE
Ratsherr Halle, Ratsfraktion Die FRAKTION

Abstimmung: 
Mit Mehrheit abgelehnt – bei Ja-Stimmen von DIE LINKE, SSW und Die 
FRAKTION
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zu 10 Anträge der Verwaltung

zu 10.1 Erweiterung der Bademöglichkeiten an der Kiellinie
Drucksache: 0094/2021
Büro des Oberbürgermeisters

Beschluss:
Der Umnutzung zur Probe für die Jahre 2021 und 2022 der bisherigen 
Anlegestelle Bellevue als weitere Badestelle („Badebrücke Bellevue“) an der 
Kiellinie wird zugestimmt
Zum Ende des Probezeitraums erfolgt eine Evaluierung.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen 
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zu 10.2 Kieler Woche 2021 - Entwicklung und Planung
Drucksache: 0107/2021
Referat Kieler Woche, OB.K

Beschluss:
Zustimmung zur Fortführung der Planungen der Kieler Woche und der 
Entscheidungsfindung im März 2021 mit eventuellen Mehrkosten bis zur 
Obergrenze von 1,5 Mio. €  für den Verzicht von Mieteinnahmen auf allen 
städtischen Flächen und Ständen (außer Promotion) 2021 sowie Beauftragung 
zur Erarbeitung einer Kieler-Woche-Satzung – mit den Zielen den Kostendruck 
der Flächen und Stände zu reduzieren und die Infrastrukturkosten zu 
zentralisieren, um die gesamten Kosten transparenter zu gestalten und gerechter 
zu verteilen. 

Abstimmung:
Mit Mehrheit beschlossen – bei 3 Gegenstimmen von DIE LINKE und einer 
Enthaltung von Ratsfrau Hein (DIE LINKE)
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zu 10.3 41. ordentliche Hauptversammlung des Deutschen Städtetages - 
Benennung von Delegierten
Drucksache: 0001/2021
Büro des Stadtpräsidenten, SP-1

Beschluss:
Für die 41. ordentliche Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 
29. Juni bis 1. Juli 2021 in Erfurt werden benannt:

a) als stimmberechtigte Delegierte
1. Ratsfrau Gesa Langfeldt, SPD-Ratsfraktion
2. Ratsherr Michael Frey, CDU Ratsfraktion 

b) als Vertreter*innen der stimmberichtigten Delegierten
1. Ratsherr Dr. Hans-Friedrich Traulsen, SPD-Ratsfraktion
2. Ratsherrn Florian Weigel, CDU Ratsfraktion

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
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zu 10.4 Neufassung der 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der 
Landeshauptstadt Kiel gemäß der Maßgabe in der Genehmigung des 
Ministeriums für Inneres, ländliche Räume, Integration und Gleichstellung
Drucksache: 0118/2021
Büro des Stadtpräsidenten, SP-1

Beschluss:
Die anliegende Neufassung der 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der 
Landeshauptstadt Kiel gemäß der Maßgabe des Ministeriums für Inneres, 
ländliche Räume, Integration und Gleichstellung in seiner Genehmigung vom 25. 
Januar 2021 wird beschlossen.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen 
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zu 10.5 Förderung von Initiativen und Institutionen aus dem Meeresschutz – Antrag 
der Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein
Drucksache: 0047/2021
Umweltschutzamt, 18.0

Ratsherr Scheelje (GRÜNE) nimmt nicht an der Beratung und Beschlussfassung 
teil. 

Beschluss:
Die Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein erhält eine Förderung in Höhe von 
25.000 Euro für das Projekt ‚Ocean Summit 2021‘.

Abstimmung:
Mit Mehrheit beschlossen – bei Gegenstimmen von CDU und AfD
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zu 10.6 Fortschreibung Lärmaktionsplan der Landeshauptstadt Kiel
Drucksache: 0064/2021
Umweltschutzamt, 18.2

Ratsherr Halle (Die FRAKTION) beantragt die Zurückstellung des Antrags bis zur 
Vorlage einer Geschäftlichen Mitteilung. 

Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag auf Zurückstellung: 
Mit Mehrheit abgelehnt – bei Ja-Stimmen von DIE LINKE, SSW und Die 
FRAKTION 

Beschluss einschließlich der mit dem Änderungsantrag zu 
Tagesordnungspunkt 10.6.2 (Drs. 0201/2021) beschlossenen Ergänzung 
(Fettdruck):
Der beigefügte Lärmaktionsplan gemäß § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz 
für die Landeshauptstadt Kiel wird beschlossen. Die von den Ortsbeiräten im 
Rahmen der Beteiligung vorgeschlagenen weiteren Maßnahmen zur 
Lärmreduzierung, beispielsweise Geschwindigkeitsbeschränkungen bei 
Nacht, werden von der Verwaltung geprüft und die Ergebnisse noch im Jahr 
2021 dem Innen- und Umweltausschuss und allen Ortsbeiräten als 
Geschäftliche Mitteilung vorgelegt.

Abstimmung:
Einstimmig beschlossen – bei Enthaltung von SSW und Die FRAKTION
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zu 10.6.1 Änderungsantrag zur Drucksache 0064/2021 "Fortschreibung 
Lärmaktionsplan der Landeshauptstadt Kiel"
Drucksache: 0184/2021
Ratsherr Gernhuber, Ratsfraktion DIE LINKE

Abstimmung: 
Ja-Stimmen:     DIE LINKE
Nein-Stimmen: SPD, CDU, GRÜNE, FDP, AfD, Ratsherr Meinke
Enthaltungen:   SSW, Die FRAKTION
Damit ist der Antrag mit Mehrheit abgelehnt. 



Seite: 58/74

zu 10.6.2 Änderungsantrag zur Drs. 0064/2021, "Fortschreibung Lärmaktionsplan der 
Landeshauptstadt Kiel"
Drucksache: 0201/2021
Ratsherr Wilkens, SPD-Ratsfraktion
Ratsherr Stenger, Ratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsfrau Musculus-Stahnke, FDP-Ratsfraktion

Ratsherr Wilkens (SPD) erklärt, dass er den Antrag dahingehend ergänze, dass 
die erbetene Mitteilung auch in alle Ortsbeiräte gegeben werden soll.

Beschluss einschließlich der von Ratsherrn Wilkens vorgetragenen 
Ergänzung (Fettdruck):
Der Antrag erhält folgende Fassung:
Der beigefügte Lärmaktionsplan gemäß § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz 
für die Landeshauptstadt Kiel wird beschlossen. Die von den Ortsbeiräten im 
Rahmen der Beteiligung vorgeschlagenen weiteren Maßnahmen zur 
Lärmreduzierung, beispielsweise Geschwindigkeitsbeschränkungen bei Nacht, 
werden von der Verwaltung geprüft und die Ergebnisse noch im Jahr 2021 dem 
Innen- und Umweltausschuss und allen Ortsbeiräten als Geschäftliche 
Mitteilung vorgelegt.

Abstimmung:
Einstimmig beschlossen – bei Enthaltung von AfD, SSW und Die FRAKTION
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zu 10.7 Städtebauliche Gesamtmaßnahme „Kiellinie und Düsternbrooker 
Fördehang“ im Städtebauförderungsprogramm „Zukunft Stadtgrün“: Kiel 
ans Wasser - Zwischenbericht vorbereitende Untersuchungen und 
integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept sowie 
Grundsatzentscheidungen für den Planungswettbewerb Kiellinie
Drucksache: 0077/2021
Stadtplanungsamt, 61.1

Beschluss:
1. Der Zwischenbericht der vorbereitenden Untersuchungen (VU, siehe Anlage 1) 
zur städtebaulichen Gesamtmaßnahme „Kiellinie und Düsternbrooker Fördehang“ 
einschließlich der ergänzenden Dokumentationen zur Öffentlichkeitsbeteiligung 
wird zur Kenntnis genommen.
2. Die Zielaussagen des vorläufigen integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts (siehe Anlage 1, Kapitel 6 des VU-Zwischenberichts, S. 
159 ff) werden beschlossen. Sie sind die Grundlage zur konzeptionellen 
Ausrichtung der städtebaulichen Gesamtmaßnahme für das gesamte 
Untersuchungsgebiet und für die Erarbeitung der Auslobung für den 
Planungswettbewerb Kiellinie.
Der Planungswettbewerb als integrierter Bestandteil der städtebaulichen 
Gesamtmaßnahme bietet die größte Chance seit Jahrzehnten, Kiel für alle 
Kieler*innen und Gäste auf eine neue Weise „ans Wasser zu bringen“. 
Insbesondere werden für den Planungswettbewerb folgende Entscheidungen 
getroffen:
a. Unter dem ISEK-Leitbild „Kiellinie: Grün . Blau . Leben“ werden das Grün des 
Fördehangs, die blaue Förde und das urbane Leben auf 3,5 km Promenade an 
der Kiellinie und dem Düsternbrooker Fördehang unter anderem in einem 
freiräumlichen Rahmenplan für die gesamte Kiellinie zusammengeführt – hier 
wird Kiel für alle Kieler*innen und Gäste „ans Wasser gebracht“! 
b. Drei räumliche Handlungsschwerpunkte entlang der Promenade werden im 
Planungswettbewerb vertiefend bearbeitet (siehe Anlage 4): 
Reventlouwiese und Landeshausufer
Die Reventlouwiese wird als DIE multifunktionale Grün- und Freifläche zur 
Erholung, für Veranstaltungen sowie für Spiel und Sport aufgewertet, der 
Mobilitätsknotenpunkt Reventloubrücke für den Umweltverbund gestärkt, das 
Segelcamp in seiner heutigen Größe und Lage gesichert, der Badesteg 
qualifiziert sowie das Landeshausufer aufgeweitet und auch als Schauseite des 
Parlaments repräsentativ gestaltet.
Berthold-Beitz-Ufer
Bertholz-Beitz-Ufer als neuer Ankerpunkt für das Leben an der Förde 
(Realisierungsebene) und die neue Bellevuebrücke (Ideenebene) werden im 
Planungswettbewerb gemeinsam bearbeitet.
Kiellinie Nord
Kiellinie-Nord: Die Kiellinie Nord wird zu einer Promenade zwischen Fördehang 
und Kieler Förde mit hoher Aufenthaltsqualität und Erlebnisfunktion sowie 
Premiumradroute. Dafür sollen im Planungswettbewerb zwei gleichberechtigte 
Gestaltungsvarianten für den Abschnitt zwischen Lindenallee und Parkplatz 
Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt Standort Kiel (GDWS, ehemals 
WSD Nord, Kiellinie 247) entwickelt werden: 
Eine Variante A unter Herausnahme des Kraftfahrzeugverkehrs zwischen 
Seebadeanstalt und GDWS sowie eine Variante B unter Beibehaltung von 
Kraftfahrzeugverkehr. 
c. Integraler Bestandteil der Planungen ist ein räumliches und gestalterisches 
Konzept zur Entwicklung der Gastronomie am und im öffentlichen Raum. Dieses 
Konzept erstreckt sich vom freiräumlichen Rahmenplan über die Entwürfe für die 
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räumlichen Handlungsschwerpunkte bis zu den Ansätzen eines 
Gestaltungsleitfadens. 
d. Ein weiterer integraler Bestandteil der Planungen ist die Entwicklung von Ideen 
für die Steigerung der Badekapazitäten an der Kiellinie sowie für weitere, 
öffentlich zugängliche Einsetzmöglichkeiten von kleinen Wassersportgeräten wie 
Stand-Up-Paddling-Boards.
Die in der Folge zu erstellenden Auslobungsbedingungen sind nach Abstimmung 
mit dem für die Städtebauförderung zuständigen Ministerium durch die 
Ratsversammlung freizugeben.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, parallel zur Vorbereitung und Durchführung 
des Planungswettbewerbs denkbare und rechtlich mögliche 
verkehrsorganisatorische Begleitmaßnahmen sowie Maßnahmen zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit zu prüfen. Ziel dieser Maßnahmen soll eine 
verkehrssichere Abfederung der prognostizierten Verkehrsverlagerungen im 
benachbarten Straßennetz sein, die durch eine gegebenenfalls geänderte 
Verkehrsführung an der umgestalteten Kiellinie Nord hervorgerufen werden. Im 
Fokus steht dabei insbesondere der Durchgangsverkehr, der nicht durch die 
Wohngebiete ausweichen soll. Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, eine 
Grundlage für die Entscheidung zwischen den beiden Gestaltungsvarianten A 
und B für die Kiellinie Nord zu erarbeiten, um damit später den vom Preisgericht 
ausgewählten Entwurf beurteilen zu können.
Welche der beiden Gestaltungsvarianten für die Kiellinie Nord schließlich zur 
Umsetzung kommen soll, ist im Anschluss an den Planungswettbewerb und mit 
Hilfe dieser Entscheidungsgrundlage durch die Ratsversammlung zu 
entscheiden. 

Abstimmung: Einstimmig beschlossen – bei Enthaltung von CDU und Ratsherrn 
Meinke  
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zu 10.8 Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 
(LEP) – Entwurf 2020
Gesamtstellungnahme der Landeshauptstadt Kiel im Rahmen des 
öffentlichen Beteiligungsverfahrens
Drucksache: 0087/2021
Stadtplanungsamt, 61.1

Beschluss:
Der Gesamtstellungnahme der Landeshauptstadt Kiel (Anlage) zur 
Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes des Landes Schleswig-Holstein 
zur Abgabe beim Ministerium für Inneres, ländliche Räume, Integration und 
Gleichstellung (Innenministerium) wird zugestimmt.

Abstimmung: 
Einstimmig beschlossen – bei Enthaltung der GRÜNEN
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zu 10.9 Ergänzung der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung und die 
Ausschüsse
Drucksache: 0174/2021
Büro des Stadtpräsidenten, SP-1

Beschluss:
Der nachfolgenden Ergänzung der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung 
und die Ausschüsse der Landeshauptstadt Kiel wird zugestimmt. 

Eingefügt wird folgender dritter Absatz in § 45: 
(3) Zur Anwendung dieser Geschäftsordnung in Videokonferenzen nach § 35a 
GO erstellt der Stadtpräsident in Abstimmung mit dem Ältestenrat einen 
Leitfaden.

Abstimmung: Einstimmig beschlossen – bei Enthaltung des SSW
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zu 11 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

Es liegen keine Mitteilungen des Stadtpräsidenten vor. 

zu 12 Mitteilungen des Oberbürgermeisters

zu 12.1 Konzept zur Optimierung des Schulbaus bei der Landeshauptstadt Kiel 
(„Kiel macht Schule“)
Drucksache: 0086/2021
Immobilienwirtschaft

- Kenntnis genommen -
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zu 12.2 Beteiligungsbericht 2019
Drucksache: 0099/2021
Eigenbetrieb Beteiligungen, 83.1.1

- Kenntnis genommen -
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zu 12.3 Möbel Höffner - weiteres Vorgehen nach Rodungsarbeiten
Drucksache: 0185/2021
Umweltschutzamt, 18.2

- Kenntnis genommen -
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zu 13 Kleine Anfragen

zu 13.1 Gewalt gegen städtische Mitarbeiter in den Jahren 2019 und 2020
Drucksache: 0005/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Die Antwort liegt noch nicht vor. 
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zu 13.2 Bearbeitungsstand des Präventionskonzeptes "Gewalt gegen städtische 
Mitarbeiter"
Drucksache: 0007/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Die Antwort liegt noch nicht vor. 
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zu 13.3 Verstoß gegen Umweltauflagen auf dem Baufeld 'Prüner Schlag'
Drucksache: 0100/2021
Ratsherr Halle, Ratsfraktion Die FRAKTION

Die Antwort liegt vor und wird zur Kenntnis genommen. 
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zu 13.4 Rechtspflicht Barrierefreiheit im Kieler ÖPNV, besonders 
Busverkehr/Bussteige
Drucksache: 0117/2021
Ratsherr Weigel, CDU-Ratsfraktion

Die Antwort liegt noch nicht vor. 
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zu 13.5 Sitzungen nach §35a Gemeindeordnung
Drucksache: 0135/2021
Ratsherr Schröter, Ratsfraktion Die FRAKTION
Ratsherr Halle, Ratsfraktion Die FRAKTION

Die Antwort liegt vor und wird zur Kenntnis genommen. 
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zu 13.6 Zustand der weiteren Ausgleichsflächen des Möbelmarktprojektes auf dem 
Prüner Schlag
Drucksache: 0140/2021
Ratsherr Gernhuber, Ratsfraktion DIE LINKE

Die Antwort liegt vor und wird zur Kenntnis genommen. 
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zu 13.7 Verwendung der Corona-Impfstoffdosen für nicht in Anspruch genommene 
Termine
Drucksache: 0162/2021
Ratsfrau Brüggen, AfD-Ratsfraktion

Die Antwort liegt vor und wird zur Kenntnis genommen. 
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zu 14 Verschiedenes

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

zu 15 Schließung der öffentlichen Sitzung

Die 2. Stellvertretende Vorsitzende Hake schließt den öffentlichen Teil der 
Sitzung und bittet die Öffentlichkeit, den Sitzungsraum zu verlassen.

Robert Vollborn Andrea Hake
1. Stellv. Stadtpräsident 2. Stellv. Stadtpräsidentin
 
 
 
 
Michael Thode Mary-Ann Weber
Protokollführer Protokollführerin

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nichtöffentlich beraten, da 
Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne von § 35 Abs. 1 Satz 2 GO 
vorliegen. Die Ratsversammlung hat darüber im Rahmen der Genehmigung der 
Tagesordnung beschlossen.

Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
der Ratsversammlung am 18.02.2021

zu 2 Anträge der Verwaltung
2.1
o.A.

Zustimmung zur Beschaffung von 7 Multifunktionsgeräteträgern zGG 
3.500kg incl. Zubehör für die Straßenreinigung
Drucksache: 0089/2021
Abfallwirtschaftsbetrieb Kiel, 71.2 
Beschlusstext zur Veröffentlichung:
Der Beschaffung  wird zugestimmt. 

2.2
o.A.

Rücknahme der Ausübung eines dinglichen Vorkaufsrechtes für die 
Grundstücke Grasweg 45/46 und die Vereinbarung eines Ankaufsrechts
Drucksache: 1166/2020
Immobilienwirtschaft, 60.2
Beschlusstext zur Veröffentlichung:
1. Die Ausübung des Vorkaufsrechtes für die Grundstücke Grasweg 45/46 wird 
zurückgenommen.
2. Mit dem neuen Eigentümer der Grundstücke Grasweg 45/46 wird ein 
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Ankaufsrecht mit den in der Begründung genannten Inhalten vereinbart.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ankaufsrecht mit Wirkung spätestens zum 
31.12.2027 auszuüben.

2.3
o.A.

Neubau einer Rettungswache und einer Abteilung vorbeugender 
Brandschutz an der Feuer- und Rettungswache Ost – Vergabe der 
Fachplanung Heizung, Lüftung und Sanitär
Drucksache: 0049/2021
Immobilienwirtschaft, 60.6
Beschlusstext zur Veröffentlichung:
Der Auftrag für die Fachplanung Heizung, Lüftung und Sanitär für die 
Neubaumaßnahmen an der Feuer- und Rettungswache Ost wird an das das Büro 
TeGA-plan Heidemann GmbH, Ringstr. 89, 24114 Kiel vergeben.

2.4
o.A.

Zum Forst - Bau eines Gehweges zwischen der Marconistraße und dem 
Stadtteil Rönne, Vergabe Nr. 66.1.129.20
Drucksache: 0067/2021
Tiefbauamt, 66.1
Beschlusstext zur Veröffentlichung:
Der Auftrag für die Ingenieurleistung - Verkehrsanlagen zum Bau eines 
Gehweges an der Straße Zum Forst zwischen der Marconistraße und dem 
Stadtteil Rönne ist der Firma eds-planung beratende Ingenieure GmbH, 
Ravensberg 7, 24214 Gettorf zu erteilen.

2.5
o.A.

Theodor-Heuss-Ring zwischen Waldwiesenkreuz und B 404 - Betonleitwand 
und photokatalytische Plattenbeläge - Südseite - Straßenbauarbeiten
Drucksache: 0079/2021
Tiefbauamt, 66.1
Beschlusstext zur Veröffentlichung:
Der Zuschlag zur Vergabe der Straßenbauarbeiten für die Erneuerung des 
Gehweges und des Radweges am Theodor-Heuss-Ring zwischen der 
Hamburger Chaussee und der Neuen Hamburger Straße (B 404) im Zuge der 
Maßnahmen zur Luftreinhaltung ist der Firma Asphaltmischwerk Eutin, Marius-
Böger-Weg 1 in 23717 Stendorf zu erteilen.

2.6
o.A.

Fahrbahndeckenerneuerung Eckernförder Straße (L 321) zwischen 
Gutenbergstraße und Olof-Palme-Damm sowie Ausbau der Radwege der 
Eckernförder Straße zwischen Westring und Alter Weide - Auftragsvergabe, 
Vergabe Nr. 66.1.004.21
Drucksache: 0093/2021
Tiefbauamt, 66.1.3
Der Auftrag für die Durchführung der Baumaßnahme wird der Bietergemeinschaft 
Eckernförder Str./Gutenbergstr., c/o SAW GmbH &Co. KG, Eurovia Teerbau 
GmbH, Wittland 12, 24109 Kiel erteilt.
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